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(2l8—2) Nr. 43U.

Grekutive
FlHruissclt-Versteigenlltg.

3)^M k. k. Bandes- als Handels-
^rich^. Laidach wird bekannt gemachr:

Eü s, 'i über Anstichen des Üorenz
^lkusch, d 'u-ch Dr. Anton Pfefferer,
^ ^ekuliv^' ^cllbictunq der dem
Hrrrn Anton ^^ . ' ^ ln Lalbach gehö-
b ' ^ ' ' ' " t ger^chtlic^>ln Pfandrechte
7'aten und auf ,35 " ^ ^ kr,
M a h r e n ^ ^ n / j s e , alä: Waaren-

bewilliget und l/^zu
,^^Ubietungstagsahungen,dic>e.1l^

2 l . J ä n n e r ,
' ^ die zweite auf den

l 2 . F e b r u a r l 8 « U ,

^deömal von !>bsg , - Uhr ^ , , ,

^tachmtttags, in dem Gewölbe des

wit d c m ^ H ' u p t P l a h e Nr, 2-15

daß die'V ^ " ^ " ^ " " " ^ ^ " '
Kei l l^ l̂andstücke bei der ersten
S c k ^ u ^ nur um oder über den
Schätzungswert, bei der zwelcrn Feil-

bietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Barzahlung und Weg«
schafflmg hintangegeben werden

Laibach, am 20. Jänner »«tl"!

(122-2) Nr. 21703.

En'tutivc Feilbictullg.
Vom gefertigten l. k. stäc>t. dcleg. ^c-

zirksgerichle üailiach wiro hicmit l»claintt
gcmncht. eö sci die excklitwcFcilliictuug dcr
dem Iranz Rupert uo» Vliinndorf gldö«
riacn. im Grnilvlmchc Lamlicrg Nktf,-Nr.
112 nno S o n n l ^ "l>> Url>..Nr 118,
(M l -N r . 106 u^llolnmcndeii. gerichtlich
anf 1552 ft. 95 l>. sseschähten Rclililälen
belvilligct und cö seien zn deren Vornahme
l)rci Tagsaylingcn auf den

17. F e b r u a r .
. 2 1 . M ä r z lind

3 1 . A p r i l l 8 6 6 ,

jedesmal «. ' " " bis 12 Uhr, hiergerichtö
mit dem ana>'«"v»ct .uordcn. daö d,k,e
N «.. n 7ei dc^r i . t tn Tags^una auch

liictlüvcn lnntangcgcdcn mcrden.
Das Schähung^prolo?oll. der Grund,

l'uch^rlrakt u.'d die Lizitciticnsdedm^ussc
köm.en in den gcwöhnlichell Amtsslundc»
hicrgcrichts eingcsehtn werden. ,

K. k. ttädt. deleg. Bezirksgericht ^a,-
dach, am 30. Dezember 1865.

(200-2) ,Nr. 5912.

Zweite
erekutive Feilbietlmg.

Bon dem t. t. Äezirlöamtc Planina
als Gericht wird mit Beziehung anf das
Edikt vom 1. Dezember 1805, Z. 5912,
bekannt gemacht, daß zn ocr in der Exc-
tutionssachc der Spartasse zn ^aibach gc»
gen Anton Nagooc von Hotcdcrschitz ^ l u .
840 si. l). ». l-. auf hcntc angeordneten
ersten Ncalfcilbictung kein Kauflustiger cr-
schienen ist, daher am

10. F e b r u a r I 8 6 0
Vormittags um 10 Uhr, die zweite Feil-
bictunMngsatzung hiergerichtö abgehalten
wcrocn wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 12. Jänner 1800.

(131—3) Nr. 40.

Zweite
erektttive Feilbietung.
I m Nachhange znm hicrämtlichen Edikte

vom 7. 'November 1805, Z. 3372, wird

bekannt gemacht, daß am

8. F e b r u a r 1 8 6 0

zur zweiten exekutiven Fcibictnng der dcm

Jakob Huala gehörigen, im Grundbuch«:

der Herrschaft Idria i<ub Urb.'Nr. 105 vor-

kommenden bchanöten Realität geschritten

werden wird.

K. t, Vczirlöamt Idr ia, als Gericht,
am 9. Jänner 1860.

Freiwillige Lizitatwn. !
Wegen gänzlicher Auflösung des Geschältes wird das Pelzwaareu- ^

Lagcr des Gefertiglen. bcstchend in Neisepelzen, Etadtpelzeu für <
Her ren , D a m e n ' M u f f s , K rä f ten . H a n d Pnlsctten aller Art. !
seil 17. J ä n n e r , täglich uon 9 Ul,r Früh an, bis zur gänzlichen Er« !
schövfnng des Waarenlagers in freiwilliger Lizilaliou veräußert, wozu daö °
p. I . Publikum frculldlichll eingeladen wird. i

( 1 4 7 - 8 , Christian Kauseliky,
am Hauptplatz Nr. 9 im Slroy'schcn Haust.



134

Die erste ungarische

Sviiitus-RaffinmMktim-Gcscllschaft
in Pest

beehrt sich biemit die Anztigr zu mache», daß sie mit dem Vrl l ic l ic ihrer Falnik bereits beaouneu und durch die »ach
den bewährteste!! Erfadrungeu mit, nach Muster dcr bedeutendswl Etablissements beobachtete Koustluiruuss dersclbcu i l ,
den Stand gpschl ist. ci» vorzügliche Produkt unter preiswürdigster Verechnnnq jederzeit prompt liefern zu können.,,

Aufträge wetten durch daS Direktorat oder dnrch die damit betrauten Agenten angenommen. (210—2)

Haus-Verkauf.
! Da<<»all^?tr. 14<» Pe te rs Vorstadt,

für jrdeö Geschäft passend, wird anö freier Hand
verlauft.

Äiähercö bei V. l'uu8«llin» Wienerst! aŝ '
Nr. 0. (238—2)

^ Eine schöne lichte Wohnnnji,
bestehend ans fnnf bis sechs Zimmern, 5tnch>',
Speisekammer, Voben :c., wi ld sogleich
oder!.wn Georgi an zu mictben gesucht»

Adressen wollen im Zcitnngs>(5olnploil
abgegeben werden. (209—3)

A 5chch aller Ärt T l
ill großer Auswahl für Herren, Damen und Kinder,

Erzeugnisse dcr k. t. Strafanstalt Carlau Graz,
sehr dauerhaft, elegant und aus bestem Material angefertigt und

während des Marktes am Marktplatze zu folgenden Preisen zu haben:

Herrenstiefietten mit doppelten Sohlen von fl. 2.«U bis fl. 3 50

Damenschuhe mit Zug und Stöckel „ „ 2. „ „ 2.50

Kinderschuhe „ „ 4 0

u. s. w.
WW^ Die Hütte ist mit der Firma l ^ U M l l ^ t l i » l n > / /

versehen. (211—2) <

Auch ist daselbst eine Partie Flachsleinwand, Erzeugnisse j

der Strafanstalt, billig zu haben.

Voitlinlhatiestc Sparkasse iiir JtMlmnuiiii.
Wie taun man sein ^'rld am sichersten anlegen nnd dabei zugleich ein reicher Äünni >ver-

dru? - Man laust sich ein

k. k. österreichisches

l0l> sl. Mmim-Lo5
vom Jahre 1864

iit

Karl Spitzer's Wechselstube
in Wien, Wollzeilo Nr. 27,

a u f diese W e i s e , das; mau sogleich ali< A n g a b e b l o s l<> s l . z a l i l t »»d den Nest vou
st. l>« in mouatlichru Îcate» zu i^ Gulden abzahlt.

Ja , welchen Vortheil l»nt inan denn dadurch?
1. Spirit man gleich nach Angabe vou 10Guldcu iu7 Ziehuugen mit, wovon die nächste

Ziehung schon am l . M ä r z statt f indet. — Außerdem finden lährlich <l Ziehuugeu stall,
" uud zwar- 1H. A p r i l , l . J u n i , I . September und I. Dezember, wobei

3 Treffer -< 250,«'(»0 Gulden, 3 Treffer . . i. 25,000 Gulden,
3 . . . -. 200.0»<1 „ 7 „ . . i. 15,000
1 . . -. 220,000 „ 8 „ . . -. 15.000
-̂  „ . . i> 50,000 „ 12 „ . . !> 5.000

gezogen werden, und bekommt den stanzen Gew inn al le in.
2. Mus; jcdc'ö 100 Guldm^o« mindestens 140 Gulden gewinnen.
3. Da c« bei einem weiteren Sleia.cn des Kurseö nicht möglich wäre, diese Lose aus

Ncttru um diesen billigen Preis zu verlausen, su mich man sich mit dem Anlauf beeilen.
4. Kami man sich ans diese Weise auf die leichteste A r t r i l l C a p i t a l erwerben.
5. Bekommt Jeder, dcr seine Bestel lung im Vaufe dieses M o n a t s macht,

a l s P r ä m i e cine"<promessc eines 50«) f l . Iloscs des k. f. T taatsan leheno
vom J a h r e i«<»l» zur Hielnma, am i . Februar d. I > , w o m l t man it0<>,000.
si<>,««0 f l . :c . gewinnen kau».
Äl'an taun die Naten nach Belieben auch früher znhlcn. Aufniige »verden nur sraulo angenom-

men, und beliebe man dann uur folgende Zeilen zn schreiben:
Herrn Karl Spitzer's Wechselstube m 'Wien, Wollzeilr ^lir. 27. (15.C—8)

Als Augabc auf Stück . . . dcr k. l. öslerr. Prämieu-^ose uum ^nhre 18l!4 zu 10" Gulden
scudc ich Ihnen anbei Gulden . . . uud verpflichte ich mich, deu Rest von l>0 fl. in

monatlichen 'Katen uon 5 fl. abzuzahlen. Ferner lege ich (ltt lr. alö Stempelgebühr bei.

V Gtld V«lschUt. H
Gcfcrtiqtcr inacht den: vcrchrlichcn Pudliflllli uud allcu Ocschä'ftssn'UN

deu bckauut, daß er uiit scincn: Gcldvcrwcchslungsgcschäftc uuuuiehr auch
ein ausHcdclmtcs

Depotgeschäft
^rösfnct hat und daher iu dcr Lagc ist, dm geldbcdürftigcn Industriellen
, uud Privaten qcgen Depon i r ung uicht uur aller Gattuu^eu vuu österr.
S t a a t s - und Iudus t r i epap ie ren , soud ru auch Mcu ^»fand

, ftabeu von Losen uud solchm Werthef fekten, wclchc dci öffcullichcn
t̂asseu uud Pfaudäuttcru kciuc Bcrücksichtiguuq zur Auuahiuc fiudcu, also

!von ihui gegcu (Heldvorfchüsse zu jeder delicdigcu Höhc des Betrages,
ûnd zwar uilr ulu R5 ^>erz. lmter ihrelll jedesmaligen Kurswerthc, an
ĝeuouuueu werdeu.

! Auch üdcruumut er Auftrage zum G i n und V e r k a u f vou alle»
Gattmgu G o l d und H i lbermi inzen , vou S t a a t s und I n -

l dustriepapieren zu dcu möglichst güustigsteu Preiseu; fcruer erbietet er
sich dcr hochwürdigcu Geistlichkeit zur Besorgung von Vincn l i run f te t t
auf Kirchm> und Messcustiftuugs Odligatioucu mit einer sehr mäßiftett
P r o v i s i o n , wie auch jcdwedc auswärtige Aufträge vou ihm gcuau und
vimttlich dcsorgt werdcu.

> Auch smd dei ihm ProNlef fe l l für Ziehungen pr. l . Februar
!i«iX)er uud fnr 1. ^)iär^ 1«K4er Auleheus ?u habeu.

Andre Domenis:,
Hauptplatz ^ll-. 1 l,

(19tt—2) ^ Wechselstube »nd Depotsseschäft.

Verkauf
einer Bnchenhch-WMlNjl. Mr AbstMnng.

Line an der Grenze der Stadt Slein l̂egeue Naldnn^ von ' i ' i ^ , looo >tüliit - Klasttc
Ancheuhol; wird anl< freier Hand znr Adslocluii^ gec,e>i auuehuibarr Vedlugnissi- verlaust. Mhw'
Äu<?luuft aus sranlirte Briese an^«»»»««» 0«->><«>^»l>4 ,><"l'! >"^!,!,l,. Stein, udrr ans mM'd-
liche A»sral,e beim îssruthümer .««»>»«,»,» < ' v , ' < « ' > i « l ^ vlil^u Tomau vou Renstist mi Äe;irlc
Odcrl'urg in Untcrsteiermart. ^ ^ ^ ^ ^ ^ 7 ^ ) ^

^207-2) Nr. 4812.

Zweite
erekutive Feilbietunq.
Von dcm l. k. Vczirköamtc Planina

nlö Gericht nm'd mit Beziehung aus daö
Edikt vom Ui. Scptculbcr 1805), Z. 4812,
bctcmnt gcuiacht, daß zu der m dcr Crc-
lutionssache dc>S Iohaun Kousca uou Nic^
dcrdorf gcgcu Georg Udouc von Natct
zx:!.). 174 fl. !'. kr. <:, -><. «. auf den 12. l. M .
angeordneten ersten Ncalfeilliictung tcin
ikanflustlgcr erschienen ist, daher am

10. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
früh 10 Uhr, hicrgcrichtö die zweite Feil'
bictungstagsatzung aligchaltm werden wird.

K. t. Aczirlöamt Plauina als Ge-
richt, am 12. Jänner 1866.

Angekommene Fremde.
Am 28. Iiinucr.

S t a d t i M i e n.
Die Hcrreu: Duünaun, Kaufmann, «oü

Wien. — Milratti, Haudlnngi<acieiit, von Tricst-
— Lemanu und Obresa, Rcnlilätcnbesitzer, vo»
Zirlnitz. — Mauzoni, Handclt«mllnn, von Udiuc-
— Dr. Slraba, und Pischel, Forstmeister, l'oN
Gottschee. ^ " ' u , , '

E lephant .
Die Herren: Kautmann, Agent, von Aug^

bura.. — Salomon, Orlouomie-Veamter, nnd
Dr. Otlenfeld, (^utiibcsitzcr. cmö Kroatien. -^
^'irvcr, t. l. Verwalter, uud Mden, Hnndel̂ maüU'
von Ädelövcra.. — Sluller, Haudcl<<uui!iii, vc>»
Tricst. — Poöuig, Handelsmann, vou KroP^
— Kaslcl, Oruiiddesi^er, vmi H'taleria.

W i l d e r M a n n .
Die Herren: Karg. Kaufmann, von Tries!'

— Schrciuzcr, Handlunss r̂ciseuder, Keinen^
Assent, und Fredi, Sänqcr, vou Wien.

Baierischev H o f .
Dic Hcrreu: Stciuhcrz uud Schollen, »oü

Graz.

Dörsenbcrichl. Tt^ ien, ^2. Jänner. Staatsfonds nnd ̂ .'osc fest nud ,̂ um Theil liesfer vezahlt, anch fi!r Indnslrirpapicrc gab sich eine gute Haltung zu erkennen, währcud Devisen n»b
Valuten l'illia,er al'gc^ebeu »vurdcu. (Held dlied nvoudant und der Verkehr ziemlich rege.

Vessentliche Schuld.
Geld Waar,

I n össcrr. Wälnuiia . ,,: 5 " . s'!<.li0 l>9 40
detto rüctzahlliar ' /. „ 99.— 9N.4U
dcttn rüclzahlvar vou 1864 58,20 88.40

Silbcr-Anlcticn von I8(i4 . 6^.75 70.—
Silucraul. 1805i(Frctl.) ructzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pCt. filriOO fl. 7^.90 72.10
Nat.-Anl. mit Iän,-(zoup. zu 5" . (i? 25> 6/.35

„ „ »Apr-Cmip... 5 „ «7.15 67 2:'̂
Mctalliquez . . . . „ 5 „ W15, U^ AI

d.ttc"uit Ma>-Vo!lft. . „ 5 „ «;3.ii5 <>I'15»
d.tto . . . - „ 4»,,. s>5 9(j ü, ;u.

M i l Vttlos. v, 1.1839 . . . 141 75 142 —
., „ „ 1 8 5 4 . . . 7 8 . - 78.50

„ 18U0 zu 500 st. 54,70 K4 80
'. „ ., „ 18<;0 „ 100., <'ii.80 ft2.W
. „ .. „ 1864 „ .. „ 77.70 77.80

., .. „ 18«4 ,. 50 „ - . - - . . _
Co»!o-3lcntc»lch, zu 42 I.. »ult,-. 1«;.— ,,;.25
l i . dir Kronlulldcr (sür IttU ft.^ Gr.-Entl.-Ol'Il«.
Nicber-Ocftrrrcich . . zu 5«/.. 82.— 83.—
Ob<r-OlNcrr.ich . . „ 5 „ 81.— 82.—
Salzburg 5.. 84.— 85 —
G.'»l,!,>.» . . . . zu 5 ,. 83.— 84.—

Gelb Waare !
Mähren 5». 8 1 . - ^.__
Schlissen . . . . „ 5 .. 87. . . 88,—
S t e i c r m a r l . . . . „ 5 „ 87.— 88.—
Tirol „ 5 „ —.— —.—
,ssär»t.. Kral», u. Kilstnl. „ b „ ^ 4 . - . 88.—
linear» 5 „ 70.— ?(,.f,l)
Te>»eftr-Ali»at . . „ 5 „ 6^50 <ii».—
.ssroatit» und Slavonien „ 5 „ 7<»50 7l.!,0
Oülizien . . . . „ 5 ^ 67.75 «;̂ j 25
Siebenbürgen . . . ,. 5 ,. 63.7.-> <i4.50
Aulowiua . . . . „ 5 .. 67,— <;?.f,o
Ung. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 66,50 67,—
Tem.V.m. d. Ä.'(5.1867„ ü ., 66.-. <^.25
VeiietianischcS Äiil. 1859 „ 5 .. 86.50 88.—

Ak t l e» (Pr. Stück.)
Nalionalbaul 7^0. 762 —
.ssredit-AuNalt zu 200 fl. ö. W. 152.30 152.40
3! ö Eöcom.-Gcs. 1.500 il.ö.W.581,— s,^.__
K. Ferb.-Nl'rdl'. z. 1000 fl. l5. M. 1582,-.15)84. -
S.-(z.-G, 200,1. (5M. 0.500 Fr. 172.10 172.30
Kais. Elis.- Aal),, zu 200 , l . (5M. 13» . - 121.50
S'!d.-«orbd.Vcrb-V.200 „ .. 111.50 112—
C'>d.St,-.,.-v.,i u.c..it.<8.200fl,I74..^0 175.5.0
Gal. .<tarl-«ubw.-V. z. 200 ̂ .(«M.i 70,— 1 ?0 30

st'cld Waare j
Oest.Don.-Dampfsch.-Ges. ^ « 453.— 454 . -
Ocft.'N'eich. Llryd in Trieft ^ ^ 217.— 2I !1 . - .
Wien. Da,!N'f»l.-Mtg,.500si.ö.W 375,— 885.—
Pester Kettenbrücke . . . . - . — 360.—
Aohm. WeNbahn zu 200 st. . 151— '5150
Thcißbahn-Aflm, zu 200 ft. (5. M.

m. 140 ss. (70V«) Cinzahllinc, 147 . - —.—
Anglo-Austria Bau! zu 200 fl. ?2.50 73.—
Lemb.-Czrruowitzerzu 200 fl, o.W. 54.— 55,—
Pcst-Lofouczcr Attieu . . . —.— —.--

P fandbr ie fe (für 100 fl.)
National-! lOjährigc u. I .
banlauf 1857 zu . 5°/« 104 . - 104.50
(5. M. / v!rlu<?l'>Nt 5 ,. —.— —.—

Naliu!laIb.aus ö.W,unlosb.5 „ 88 10 88.25
Uuss. Vod.-Krsd.-A»ss. zu 5'/, „ 74,75 75.25
Alla. öst. Vodcu-Ercdit-Anstalt

vcrloöbar zu 5°/« iu Silber 90.— 91.—
«l)se (pr. Stück.)

Kred.-?lnft.f.H.u.G.zu100st.ö.W.11«.-. 1l6,50
Don-Dmpfsch.-G.zu100ft.CM. 78.— 78.50
Stadwm. Ofen ., 40 .. ü. W. 22.50 2 3 . -
l!ift.ls,a,v .. 40 „ ( 5 . M . - . . - 7 6 -
Salm >. 40 ., .. 26.— 26,50

I Geld Wa.re
Palffy zn40st, C.M. . 22.50 2.'l-1
lllcnl, „ 4 0 23.25 23.75
St. Olnoiö ., 40 „ .. . 22.— 22."».'
Wi,!bisch>N"b „ 20 „ „ . 15.25 15.?"'
Waldsteiu „ 20 „ .. 19 — 19.25
Kcglevich „ 10 „ „ 12'— 12,^
K.l.Hafspitalfoud 10 .. „ . 12— 12.5^
^ . W e c h s e l / (3Mo'>"<c')
Augsburg für 100 ff. sübd. W. 88 - 8« ^
Fr>msfurta.!I)i. 100fl, detto 8810 88-"^
Hamburg, für 100 Marl Äa„co 78.20 7 ^ '
kondo:, für 10 Ps. Sterling . 104 45 I0"l.>" ^
Panö. sü> 100 Franl^ . . . 41.70 ^ . " "

Vours der Geldsorten. '
O.ld Waarl

K. Münz-Dufaten 4 st. 98 lr, 4 st. 99 lc-
Kronen . . . — „
Navolconsb'or . 8 " 43 ." ij " 44 "
Russ. IüipcrialS . 8 „ <>4 '.'. 8 ',' <'5 "
Vlreinslhalcr . 1 „ 5^^ ̂  1 '̂  57 <>
Silber . . 104 .' 60 ,', 104','. 8» "

Kraiuischc Orundeutlastuugö - Obligationen, P""
uatuotiruug: 84 Geld. 86 Waare,

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i « m a y r und F e d o r B a m b e r g in ^aibach.


